Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Richtlinie zur 
Förderung nachhaltiger wasserwirtschaftlicher Vorhaben
(WasserFöRL M-V 2024)

blaue Felder werden von der Bewilligungsbehörde ausgefüllt
	Bewilligungsbehörde
	Posteingangsstempel / Bearbeitungsnummer

	





	

	☐ Erstantrag
	☐ Änderungsantrag

	Betriebsnummer (soweit bekannt)
	Förderprogramm
	Dokument ID

	
	
	

	Aktenzeichen A (soweit bekannt)
	Aktenzeichen B (soweit bekannt)

	
	



	Antragsteller/Zuwendungsempfänger

	Name, Bezeichnung
	



	Straße, Nr.
	

	Postleitzahl
	

	Ort
	

	Landkreis
	

	Ansprechpartner (fachlich)
	

	Tel.-Nr.
	

	Ansprechpartner (finanziell)
	

	Tel.-Nr.
	

	E-Mail
	



	Kurzbezeichnung des Vorhabens/Gewässer

	









	Kurzbeschreibung des Vorhabens

	












	Gegenstand der Förderung (gem. WasserFöRL M-V 2024) 

	2.4
	Vorhaben nach Nr. 2.1; 2.2; 2.3, ausschließlich aus nationalen Mitteln finanziert (WB)
	☐

	2.5
	konzeptionelles Projekt oder Bauvorhaben des Küstenschutzes (KS)
	☐

	2.6
	konzeptionelles Projekt oder Vorhaben zum Grundwasserschutz (GW)
	☐

	2.7
	Kooperation Trinkwasserschutz (TW)
	☐

	2.8
	konzeptionelles Projekt oder Bauvorhaben zur Abwasserbehandlung (AW)
	☐




	genaue Lagebeschreibung (z. B. Gemarkung, Flur, Flurstück) und Einordnung in relevante Gebiete oder Zusammenhänge (z. B. berichtspflichtig nach WRRL, Hochwasserrisikogebiet, Naturschutzgebiete) sowie Aussagen zur Flächenverfügbarkeit

	












	Stand der Vorbereitung (Das Vorhaben wird ausgeführt nach dem Entwurf des/vom)

	









	Stand des Genehmigungsverfahrens

	






	Ausgaben

	nach Kostengruppen
	Gesamtkosten
(in Euro)
	Nettobetrag
(in Euro)
	Mehrwertsteuer
(in Euro)
	davon zuwendungsfähige Ausgaben (in Euro)

	Planung
	
	
	
	

	Bau
	
	
	
	

	Flächen
	
	
	
	

	Projektbezogene Aufwendungen
	
	
	
	

	Summe
	
	
	
	



	Besteht eine Vorsteuerabzugsberechtigung nach § 15 Umsatzsteuergesetz ?

	☐	ja
	☐	nein



	Durchführungszeitraum

	von
	
	bis
	



	Finanzierungsplan

	
	(in Euro)
	(in Prozent)

	Gesamtausgaben
	
	-

	davon zuwendungsfähige Ausgaben
	
	-

	Eigenanteil
	
	

	sonstige öffentliche Mittel
	
	

	Drittmittel
	
	

	beantragte Zuwendung
	
	



	Jährliche Aufteilung der beantragten Zuwendung

	Jahr
	Gesamtausgaben
(in Euro)
	davon zuwendungs-fähige Ausgaben
(in Euro)
	Eigenanteil
(in Euro)
	sonstige öffentliche Mittel
(in Euro)
	Drittmittel
(in Euro)
	beantragte Zuwendung
(in Euro)

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	



	weitere Förderungen für das Vorhaben sind 

	☐ nicht vorgesehen
	☐ vorgesehen
	☐ beantragt
	☐ bereits erfolgt

	Art der Förderung
	

	durch:
	
	vom:
	




	Anlagen

	☐
	[bookmark: _GoBack]Vorhabensbeschreibung / Erläuterungsbericht

	☐
	Kostenschätzung, Angebote

	☐
	Karten, Lagepläne, (bei Teilvorhaben mit Darstellung des Gesamtvorhabens)

	☐
	Nachweis des Eigenanteils

	☐
	Angaben zu den Indikatoren

	☐
	Eigentumsnachweis

	☐
	Erklärung des Flächeneigentümers/Flächennutzers zur Vorhabensdurchführung

	☐
	Vermerk zur Vergabe von Planungsleistungen (Formular A2 Einordnung des Auftrags in das Vergaberechtsregime“, Formulare „Übersicht zur Angebotseinholung bei freihändiger Vergabe oder beschränkter Ausschreibung“, und ggf. weitere Erläuterungen zur Vergabe

	☐
	Hochwasserschutzkonzept (konzeptionelle Betrachtung) einschl. Nachweis über die Erörterung mit Betroffenen (nur für Fördergegenstand 2.3)

	☐
	benötigte Vorhabenzulassungen

	☐
	Stammdatenbogen

	☐
	

	☐
	ggf. weitere Anlagen hinzufügen




	Hinweise

	
· Der Antrag auf Gewährung einer Zuwendung ist grundsätzlich vor Beginn des Vorhabens zu stellen. Zuwendungen für bereits begonnene Vorhaben können nicht gewährt werden. Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten. Bei Baumaßnahmen gelten Planung, planungsbezogene Bodenuntersuchungen, Grunderwerb und Herrichten des Grundstücks (vergleiche DIN 276 Kostengruppe 210) nicht als Beginn des Vorhabens, es sei denn, sie sind alleiniger Zweck der Zuwendung.

· Für Maßnahmen, für die Zuwendungen an öffentliche Rechtspersonen gewährt werden, gelten die einschlägigen Vergabevorschriften, insbesondere Vergabe- und Vertragsordnungen, sowie europäische Schwellenwerte und nationale Wertgrenzenfestlegungen.





	Erklärungen

	
· Mit der Ausführung des beantragten Vorhabens wurde noch nicht begonnen Mit dem beantragten Vorhaben in Zusammenhang stehende Leistungs-, Lieferungs- oder sonstige Verträge wurden bisher nicht abgeschlossen. (s. auch unter Hinweise Abs. 1)

· Die in diesem Antrag, den Anlagen und ggf. in weiteren mit dem Antrag eingereichten Unterlagen enthaltenen Angaben sind richtig und vollständig.

· Das beantragte Vorhaben ist mit keiner gewerblichen Tätigkeit des Antragstellers verbunden und wird nicht, auch nicht in Teilen, für die Erzielung von Einnahmen verwendet. Eine Beantragung der Mehrwertsteuer zur Rückerstattung durch das Finanzamt ist nicht beabsichtigt.

· Mir ist bekannt, dass die in diesem Antrag enthaltenen sowie alle sonstigen nach den allgemeinen Grundsätzen für die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung erheblichen Angaben subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind und das nach dieser Vorschrift sich strafbar machen kann, wer vorsätzlich oder leichtfertig

· unrichtige oder unvollständige Angaben über subventionserhebliche Tatsachen macht, die für ihn vorteilhaft sind,
· eine mit Hilfe solcher Angaben erlangte Bescheinigung über eine Subventionsberechtigung oder subventionserhebliche Tatsache in diesem Verfahren gebraucht oder
· die Bewilligungsbehörde über subventionserhebliche Tatsachen in Unkenntnis lässt, zu deren Mitteilung er verpflichtet ist.

· Mir ist ferner bekannt, dass ich verpflichtet bin, der Bewilligungsbehörde

· unverzüglich alle Tatsachen anzuzeigen, die der Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der Subvention / des Subventionsvorteils entgegenstehen oder für die Rückforderung der Subvention/ des Subventionsvorteils erheblich sind,
· rechtzeitig vorher anzuzeigen, wenn ich eine mit der Subvention erworbene oder hergestellte Sache, deren Verwendung durch die Bestimmungen im Zuwendungsbescheid beschränkt ist, entgegen der Verwendungsbeschränkung verwenden will.

· Ich bin damit einverstanden, dass die mit den Antragsformularen erhobenen Daten in einer zentralen Datenbank des nachfolgend genannten zuständigen Ministeriums erfasst, verarbeitet und gespeichert werden. Die Anschrift der verantwortlichen Stelle für die Datenbank lautet:

Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt
Mecklenburg-Vorpommern
Referat VI 440
Paulshöher Weg 1
19061 Schwerin

Über diese Anschrift erhalten die Betroffenen Auskünfte über die Verarbeitung dieser Daten. Die Daten stehen den Bewilligungsbehörden, den Einrichtungen der Europäischen Union sowie den Prüfeinrichtungen des Landes und des Bundes zur Verfügung.

· Ich habe die Informationen zur Achtung und Wahrung der Charta der Grundrechte der Europäischen Union zur Kenntnis genommen. Ich werde meinerseits alle weiteren von mir beauftragten Projektbeteiligten über die Notwendigkeit zur Achtung der Grundrechtecharta informieren.

· Mir ist bekannt, dass über alle gewährten Zuwendungen mindestens einmal jährlich ein Verzeichnis veröffentlicht werden kann, das Auskunft gibt über die einzelnen Begünstigten, die geförderten Vorhaben bzw. Maßnahmen, für die die Zuwendungen gewährt wurden, sowie die Höhe der jeweils bereitgestellten öffentlichen Mittel.

· Ich stimme der Auskunftserteilung durch die Bewilligungsbehörde an auskunftsinteressierte Dritte zu, soweit es um die beantragten und geförderten Vorhaben und die Höhe der Zuwendungen geht.

· Das Merkblatt zur Datenverarbeitung habe ich zur Kenntnis genommen.


	



	Rechtsverbindliche Unterschrift 

	Datum
	Name in Druckschrift
	Funktion/Dienststellung
	Unterschrift
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